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pantheiſtiſche undbuddhiſtiſche Bücher angezeigt, die wir entſchieden ablehnen müfſen; au0t da Buch kein. biſchöfliches Imprimatur. Einige Ausdrücke, die 3U 15verſtändniſſen Anlaß geben können, ollten Ur andere erſetzt werden, wie
3 B Der HYogi der D  emu und der HYogi der Ee 18) Indien hat das Dr nicht immer einen guten Klang „Zur Erfaſſung derWahrheiten iſt irdiſche Weisheit nicht erforderlich, chon de  halb nicht,I das 0  —  E gefů Uun. geahnt berden kann  10 119 Wo leibtder „vernunftgemäße“ Gottesdienſt (Rom 12, 192 So rief eine Seele,die Im Lichte des Ewigen erſchre hre Nichtigkeit erkannte, zum Allgeiſteempor“ 14) „Die große GeiſtesfOInne G80 1t ſtrömt ihr (W  Feuer bisU dem Gottesfunken In die Seele, Ag dief mit dem Allmachtsmenſchenerſchwimmen und 3 einer Wé elle Iim zean G  EI werden“ 34)Gerade eil da Buch um „Neugeiſt' Verlag erſchien, müßten die Usdrücke,e El zur falſchen Auslegung Anlaß bieten, vermieden bverden Es wirdnit Recht hervorgehoben, daß die Wunder der Heiligen fchon rein äußerlichnicht 3u vergleichen ſind Nit den „Wundern“ de Mediumismus. hab enaber bi heute noch nicht gehört, daß eln —. olches „Wunder“ experimentellCErart feſtgeſtellt wurde, daß E5 QAL Tatſache Angenommen berden muße „Wunder“ der brennenden Hände Uund die Brandmale auf Altartüchernoder Truhen lehnen Uty bis auf weiteres noch ab

Feldkirch (Vorarlberg). W. Kaeſen 8.13) De elementis Liturgiae Christianae. Auctore Stanislaco S8te phan:Di 60 Ue phi (88) Ratisbonae 1924. Pustet
Dieſe Schrift iſt eine kurzgefaßte, wiſſenſchaftliche Unterſuchung undDarlegung von dem Weſen, der kirchlichen Ausgeſtaltung und dem Wertder chriſtlichen Liturgie. Der erfaſſE arbeitet mit laren, genau feſtgelegtenBegriffen. Auf einzelne AuffaſſUngen, 3 velchen die Wiſſenſchaft Stellungnehmen hat, kann un dieſer kurzen Beſprechung nicht näher eingegangenwerden. Befondere Beachtung von Exegeten und eberſetzern liturgiſcherD  .  exte verdienen —  2 umſtürzenden Ausführungen de lingua Liturgiae Christ.In dem Streit über die Meßopfertheorien entſcheidet —2Deſtruktionslehre. Vorzüglich iſt da Kirchenjahr eingeteilt und Trklärt

ich Stephan für die
Die nüchterne Sprache indet Am Ende warme, eindringliche Worte ImU De Valore Lit Christ. And beſonder Iu den mutigen Uun. entſchiedenenOnsequentiis et postulatis. Da ſpüren Dir den tiefen Schmerz de deriſſers heraus über die völlige Verkümmerung liturgifchen Lehens. DieLiturgie iſt ih m das Rittel der recapitulatio Universi Dominum.

Alfred Euer.Das Direktorium zu den Geiſtlichen Uebungen des heiligen Ignatius von Loyola Seine und ſeine Weiſungen. Dargeſte bn
Verlag.

öhr Ger 80 (80) Innsbruck, Marianiſcher
Die Exerzitien nach dem Syſtem de  —  2 heiligen Ignatius werden GCQuUm

1E durch E Beſſeres erſetzt werden können Nirgends onſtII derHeilige Geiſt Uurch ſeine Organe —7 unmittelbar 3 den Seelen, vie In ihnen.Die Handhabung dieſer Waffen de Geiſtes muß aber, wie jede andere Kunſt,ern werden. Dieſem Zwecke dient die Sammlung: rerzitienſchriftenUr Prieſter und Laien, herausgegeben vO Marianiſf chen Verlag II. 6  uns  ·ruck Da vorliegende erk bildet as 711 Doppelheft dieſer Sammlung.ührt bi. ns  2 Kleinſte ein un die zorſchriften de Direktbriums der Elen Uebungen und damit zugleich n den Eel de Exerzitienbuches deheiligen Ignatius — Der jetzt vorliegende ext de Direktbriums wurde
n der 5 Generalkongregation der Geſellſchaft Jeſu im Jahre 1593 feſt⸗eleg 88 approbiert. Seith er 3 unverändert, im


